
Tipps & Termine

Bei Notfällen
····························································

Polizei: 110
Rettungsdienst/Feuerwehr:
112
Apotheken-Notdienst: von 18 Uhr
bis Mittwoch, 8 Uhr: Apotheke Eins-
warden in Nordenham, Lange Str. 94,
04731/951111

Ärztlicher Notdienst: ab 19 Uhr
bis Mittwoch, 7 Uhr: 116117
St.-Bernhard-Hospital Brake:
04401/1050

Kriseninterventionsteam (Kit):
04401/50587070

Augenärztlicher Bereitschafts-
dienst: Kassenärztliche Vereinigung
Niedersachsen, 20 bis 22 Uhr
: 0441/21006345, außerhalb die-
ser Zeit: 116117

Fähren
····························································

Golzwarden-Sandstedt: im 20-
Min.-Takt, ab Golzwarden: Mo. bis Fr.
5.20 bis 19 Uhr, Sa. 9 bis 18 Uhr, So.
10 bis 18 Uhr, ab Sandstedt, im 20-
Min.-Takt: Mo. bis Fr. 5.30 bis 19.10
Uhr, Sa. 9.10 bis 18.10 Uhr, So. 10.10
bis 18.10 Uhr

Öffnungszeiten
····························································

Bürger- und Touristikinformati-
on Stadland: Rathaus Rodenkir-
chen: Mo. bis Do. 10 bis 12 Uhr, Do.
auch 14 bis 17 Uhr, Fr. geschlossen,

04732/8989
Gemeinde Stadland: Rathaus Ro-
denkirchen geschlossen für Publi-
kumsverkehr, Termine nach Abspra-
che, 8 bis 12 Uhr, 04732/890
Kompostwerk Hartwarden: Di.
bis Fr. 8 bis 12.30 Uhr u. 13 bis 16.30
Uhr, Sa. 8 bis 12.30 Uhr, Im Gewerbe-
park, 04732/91930

Rodenkirchen. Rosemarie Schi-
borowski vollendet am heutigen
Dienstag ihr 87. Lebensjahr. Die Jubi-
larin lebt im Wohn- und Pflegezen-
trum Am Friesenhof.

*
Rodenkirchen. 80 Jahre alt wird
heute Peter Schymatzek. Er wohnt
in der Pflegeeinrichtung Lieken & Bre-
mer an der Friedrich-Ebert-Straße.

Herzlichen
Glückwunsch

WESERMARSCH. „Ich freue
mich, dass auch der Auftrag
zum Bau des vierten Schiffes
an die Fassmer-Werft in Berne
geht. Bereits mit dem Bau der
ersten drei Schiffe hat die Werft
ihre Leistungsfähigkeit und ih-
re hohe Qualitätsproduktion
unter Beweis gestellt“, so die
hiesige CDU-Bundestagsabge-
ordnete Astrid Grotelüschen
über die Vergabe.
Die modern ausgerüstete

und mit Helipad ausgestattete
Einsatzschiff-Serie der Bundes-
polizei ist nicht nur für die
Überwachung der heimischen
Küstenlinie ausgelegt, sondern
kann weltweit Einsätze und
Fahrten absolvieren. Astrid
Grotelüschen, die Mitglied im
Arbeitskreis Küste ist, setzt sich
nach eigenen Angaben für faire
Wettbewerbsbedingungen bei
den Ausschreibungen der Auf-
träge des Bundes ein. Öffentli-
che Aufträge müssen in der Re-
gel europaweit ausgeschrieben
werden. Das Bundesinnenmi-
nisterium hatte nach Prüfung
der Richtlinien für diesen Bau
grünes Licht für die Vergabe er-
halten. Die Fassmer Werft kann
daher den Bau des vierten
identischen Schiffes überneh-
men und damit ihre bisherige
Erfahrung einbringen.

Für Fassmer-Werft

Freude über
vierten
Auftrag
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Michael Tegge hat die Texte auf
Hochdeutsch geschrieben und ins
Plattdeutsche übersetzt, unter-
stützt von Hans Meinen. Der ist
der Plattdeutschbeauftragte des
Landkreises Wesermarsch. Illust-
riert hat die kurzen Ausflüge in
verschiedene Epochen der nie-
derländische Künstler Skelte S.
Braaksma.
Mit einer Spende in Höhe von

2000 Euro unterstützt die Regio-
nale Stiftung Wesermarsch der
LzO den Friesenrat bei der Her-
ausgabe des broschierten Werks.
Regionaldirektor Andreas Vollert
freut sich, dass damit für Jungen
und Mädchen ab Klasse 4 die
„spannende Geschichte“ gleich
vor der Haustür mehr in den
Blickpunkt rückt. „Kleines Sach-
buch für Schule und Zuhause in

zwei Sprachen – Een lütt Sook-
book för School un tou Huus“
lautet der Untertitel des Werkes.
Autor Michael Tegge hatte

schon vor vielen Jahren die Idee
zu dem Buch. Er stammt selber
aus dem friesischen Land Wurs-
ten im Landkreis Cuxhaven und
lebt heute in Berne. „Mir fiel früh
auf, dass sich die Geschichte der
Menschen an der Nordseeküste
fast durch alle Epochen erheblich
von der gängigen Historie unter-
scheidet“, erläutert er seine Er-
kenntnisse.
Es sei aber nicht einfach, sich

mit dem Thema zu befassen, gera-
de für junge Menschen: „Leider
gibt es kaum kindgerechte oder
einfache Sachliteratur, sondern
allenfalls wissenschaftliche ar-
chäologische und kulturhistori-

sche Werke. Die sind nichts für
Kinder und man muss sie auch
noch lange suchen“, betont Mi-
chael Tegge.
Sein Werk mit den anschauli-

chen und gefälligen Illustrationen
von Skelte S. Braaksma will diese

Lücke schließen und die Nutzung
im Unterricht ermöglichen. „Ich
denke, etwa ab der 4. Klasse kön-
nen Kinder damit arbeiten.“ Auf
den 40 Seiten des Buches finden
sich jeweils der hochdeutsche
und der plattdeutsche Text ne-
ben- oder untereinander, dazu
passende Zeichnungen. So soll

sich das Thema leicht erschließen
lassen für die Mädchen und Jun-
gen – auch wenn sie vielleicht
nicht Plattdeutsch sprechen.
Los geht es mit der Jungstein-

zeit an der Nordseeküste zwi-
schen dem heute niederländi-
schen Westfriesland und dem
schleswig-holsteinischen Nord-
friesland. Die Siedlungen der
Bronzezeit, das Leben in der Ei-
senzeit, die Völkerwanderungen,
mittelalterliche friesische Könige,
Seehandel, Deichbau, friesische
Freiheitskämpfe, Sturmfluten,
Grönlandfahrten, Hansezeit und
die Epochen bis in das 20. Jahr-
hundert haben ihren Platz in dem
Büchlein.
Hans Meinen hat sich nicht

nur darum gekümmert, dass die
plattdeutschen Texte stimmen, er
besorgt auch die Verteilung der
mehreren hundert Bücher an
Schulen in der Wesermarsch. Au-
ßerdem erhalten auch die Ge-
meindebüchereien Exemplare.
„Ohne die Spende der Stiftung
wäre die Herausgabe des Buchs
nicht möglich gewesen“, ist Mi-
chael Tegge dankbar. (mar)

Spannende Geschichten auf
Hoch- und Plattdeutsch
Zweisprachiges Buch soll Schulkindern Historie von West- bis Nordfriesland nahebringen

Von Ellen Reim

BRAKE. An der Nordsee war schon immer was los. Welche geschichtli-
chen Entwicklungen von West- bis Nordfriesland von der Jungsteinzeit
bis heute wichtig gewesen sind, erzählt das Büchlein „Damals an der
Nordsee – Domaals an de Noordsee“ gleich in zwei Sprachen: auf
Hochdeutsch und Plattdeutsch.

Andreas Vollert (links) von der LzO und Autor Michael Tegge hoffen darauf, dass das zweisprachige geschichtliche Lesebuch vielen Schulkindern die
regionale Historie näherbringt. Foto: Reim

»Mir fiel früh auf, dass
sich die Geschichte der
Menschen an der Nord-
seeküste fast durch alle
Epochen erheblich von der
gängigen Historie unter-
scheidet.«
Michael Tegge, Autor des Buches
„Damals an der Nordsee – Do-
maals an de Noordsee“

BRAKE. Im Jahr 2020 strengte der
SoVD-Kreisverband Weser-
marsch 578 sozialrechtliche Ver-
fahren für seine Mitglieder an, 77
mehr als 2019. „Wir konnten so
479000 Euro an echten Leistun-
gen und Rückerstattungen errei-
chen“, sagt Julia Lax, Sozialbera-
terin im SoVD-Sozialberatungs-
zentrum in Brake.
Sie hat festgestellt: „Die Nach-

frage nach Patientenverfügung
und Vorsorgevollmacht steigt in
der Pandemie“. Auch dabei helfe
die Beratungsstelle.
In der Bilanz des SoVD Weser-

marsch 2020 stehen: 429 neue
Antragsverfahren (2019: 379). In
149 Fällen (2019: 40) legte der
SoVD Widerspruch gegen Ent-
scheidungen von Behörden oder
sozialrechtliche Leistungsträger
ein. „Die trotz Corona gestiegene
Zahl von Verfahren zeigt, dass
der Bedarf an Beratung steigt.
Dabei sind sicher viele vorsichtig
und meiden in Corona-Zeit den
Gang ins Beratungszentrum. Wir
halten aber die Türen offen“, sagt
Julia Lax.
Die Mehrzahl der sozialrechtli-

chen Verfahren gehören zu den
Bereichen Erwerbsminderung
und Schwerbehinderung. „Dazu
stellen wir etwa Anträge auf Neu-
feststellung, falls sich die gesund-
heitliche Situation verschlechtert

oder wir legen Widerspruch ein,
wenn im Falle eines Änderungs-
bescheides von Amts wegen der
Grad der Behinderung neu be-
wertet wurde“, erläutert Julia Lax.
2020 erzielte der SoVD in An-

tragsverfahren etwa 333000 Euro.
Die laufenden Zahlungen für be-
antragte Renten erreichten
101000 Euro. Der Wert der Wi-
derspruchsverfahren lag bei rund
63000 Euro. Dazu die Fachfrau:
„In unseren Gesprächen spüren
wir, dass die Nachfrage nach Be-
ratung steigt, weil es immer kom-
plizierter wird zu wissen und

durchzusetzen, was einem zu-
steht. Sozialbehörden, Kranken-
und Rentenkassen lehnen einen
Teil der Anträge zunächst ab. Es
lohnt sich, Rat einzuholen, initia-
tiv per Antrag zu werden oder
Widerspruch einzulegen.“
Der SoVD Wesermarsch ist je-

doch nicht nur auf dem Rechts-
weg für Mitglieder unterwegs. Zu-
dem wurden im vergangenen Jahr
rund 300 Gespräche geführt, um
Mitglieder über Rente, Schwerbe-
hindertenausweis, Unfallversiche-
rung, Grundsicherung oder Pfle-
gegrade zu informieren. Für 55

Mitglieder erstellte der SoVD ei-
ne Patientenverfügung oder Vor-
sorgevollmacht. 2019 war das in
40 Fällen passiert.
Mit rund 280000 Mitgliedern

ist der SoVD-Landesverband Nie-
dersachsen der größte Sozialver-
band des Landes. Der Kreisver-
band Wesermarsch hat etwa 4200
Mitglieder. (er)

Halbe Million für Mitglieder erstritten
SoVD-Kreisverband Wesermarsch mit zahlreichen sozialrechtlichen Verfahren erfolgreich

Der Kreisverband Wesermarsch des SoVD stellte fest, dass im Pandemiejahr 2020 die Nachfrage nach Patien-
tenverfügungen gestiegen ist. Foto: Remmers/dpa

› Beratungstermine können Mitglie-
der unter 0511/65610720 oder per
E-Mail unter info.brake@sovd-nds.de
vereinbaren.

BRAKE/BERNE. In der Zeit von
Sonntag, 17. Januar, 3 Uhr, bis
Sonntag, 24. Januar, 3 Uhr, ver-
suchten unbekannte Täter in ein
leer stehendes Optikergeschäft in
der Langen Straße in Berne ein-
zubrechen.
Nach bisherigen Erkenntnissen

der Polizei versuchten die Täter
die Eingangstür zu den ehemali-
gen Geschäftsräumen aufzubre-
chen, ließen jedoch aus unbe-
kannter Ursache von ihrem Vor-
haben ab und entfernten sich
schließlich vom Tatort.
Zeugen, die Hinweise auf ver-

dächtige Personen geben können,
bittet die Polizei, sich unter
04401/935115 mit dem Kom-

missariat in Brake in Verbindung
zu setzen.

In Optikergeschäft

Einbruch:
Es bleibt beim
Versuch

STADLAND. Der Tennisclub (TC)
Stadland teilt mit, dass die Jahres-
hauptversammlung des TC Stad-
land, die am 10. Februar stattfin-
den sollte, abgesagt wird. Die
Mitglieder werden einen Newslet-
ter per E-Mail erhalten und über
aktuelle Entwicklungen infor-
miert. (pm)

Tennisclub Stadland

Versammlung
abgesagt

RODENKIRCHEN. Der Vorstand des
Bürgervereins Mühlenland sagt
wegen der Corona-Pandemie bis
Ende März 2021 alle geplanten
Veranstaltungen ab. Dazu gehö-
ren das Grünkohlessen und die
Mitgliederversammlung des Ver-
eins. (pm/gg)

Bürgerverein Mühlenland

Veranstaltungen
fallen aus

ACHTERDORP. Der Pfingstbaum-
club und Bürgerverein Achter-
dorp sagt wegen der weiterhin ne-
gativen Entwicklung der Corona-
Pandemie alle fürs erste Quartal
angedachten Veranstaltungen ab.
Dazu gehört auch die Jahres-
hauptversammlung, bei der Wah-
len stattfinden sollten. Sobald
sich die Lage verbessert, werde
man sich wieder zu Wort melden,
verspricht der Vorsitzende Rolf
Mannott. (pm/tk)

Achterdorp

Bis Ende März
wird pausiert

BRAKE. Das Braker Rathaus, Am
Schrabberdeich, ist gegenwärtig
geschlossen. Während der sonst
üblichen Öffnungszeiten wird ein
Notdienst eingerichtet. Dieser ist
unter der Nummer 0 44 01/
10 20 erreichbar. Dieser Not-
dienst ist vorrangig für Belange
aus dem Standesamt, dem Bür-
gerservice und dem Sozialbereich
gedacht. Der Notdienst ist zu-
nächst bis zum 29. Januar vorge-
sehen und zu folgenden Zeiten
erreichbar: Montag, Dienstag und
Donnerstag von 8 bis 15.30 Uhr
sowie Mittwoch und Freitag von
8 bis 12 Uhr. (pm/mar)

Notdienst telefonisch erreichbar

Rathaus bleibt
geschlossen

RODENKIRCHEN. Die Ausgabe der
Stadlander Tafel in Rodenkirchen
bleibt bis auf Weiteres wegen des
verschärften Corona-Lockdowns
geschlossen. Einen Lieferservice
kann die Tafel aufgrund von Per-
sonalmangel nicht anbieten. Kun-
dinnen und Kunden der Stad-
lander Tafel können sich aber
nach vorheriger telefonischer An-
meldung Lebensmittel bei den Ta-
feln in Nordenham oder Brake
abholen, teilt die Organisation
mit. (pm/mar)

Wegen des Lockdowns

Ausgabe der Tafel
bleibt zu

groteluasma06
Textfeld
KZW 26.01.2021





